Berlin-Brandenburgische
AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN

Leitfaden
fiir die Leitung von Akademienvorhaben

(verabschiedet vom Vorstand am 08.06.2017)

Die Leitung eines Akademienvorhabens obliegt der Projektleiterin bzw. dem Projektleiter und der Arbeits-
stellenleiterin bzw. dem Arbeitsstellenleiter gemeinsam. Diese (zusammen AV-Leitung genannt) arbeiten
in allen Fragen der Projektdurchfiihrung und Projektentwicklung vertrauensvoll zusammen (GO § 12 (4)).
Sie sorgen gemeinsam und im Zusammenwirken mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern fiir eine er-
folgreiche Bearbeitung aller Aufgaben.
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Die AV-Leitung ist fiir die Sicherung der wissenschaftlichen Qualitat, die fachliche Entwicklung sowie
die Einhaltung des geltenden Arbeits- und Zeitplanes verantwortlich. Hierzu fiihrt sie regelmaRige
Arbeitsbesprechungen durch.

Der Projektleiterin bzw. dem Projektleiter obliegt die wissenschaftliche Verantwortung fiir das Vor-
haben. Sie bzw. er nimmt die Aufgabe nach MaRgabe des Projektantrags, des Bewilligungsbe-
scheids und der Ergebnisse der Evaluationen und Durchfiihrungskontrollen wahr und ist gegeniiber
der Arbeitsstellenleiterin bzw. dem Arbeitsstellenleiter in fachlichen Angelegenheiten weisungsbe-
fugt.

Die Arbeitsstellenleiterin bzw. der Arbeitsstellenleiter verantwortet die Umsetzung des gemeinsam
mit der Projektleiterin bzw. dem Projektleiter festgelegten Arbeitsplanes. Sie bzw. er ist in fachlicher
und disziplinarischer Hinsicht Vorgesetzte bzw. Vorgesetzter der Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
Sie bzw. er (bt diese Funktion im Auftrag der Prasidentin bzw. des Prasidenten im Rahmen der im
Arbeitsplan genannten fachlichen Vorgaben aus.

Mitglieder der AV-Leitung fiihren im Sinne einer vertrauensvollen Kommunikation mit jeder Mitarbei-
terin bzw. jedem Mitarbeiter regelmaRig Arbeitsgesprache durch.

Die AV-Leitung erteilt das Imprimatur fir die Publikationen des jeweiligen Akademienvorhabens. Zur
formalen Kontrolle wird die Titelei der Vorhabenpublikation der Wissenschaftsadministration zur Besta-
tigung vorgelegt.

Die AV-Leitung bereitet gegebenenfalls einen Antrag zur Verlangerung des Akademienvorhabens vor.

Die Arbeitsstellenleiterin bzw. der Arbeitsstellenleiter ist Ansprechperson der Akademie in allen das
Vorhaben betreffenden administrativen Angelegenheiten.

Bei Konfliktfallen zwischen Projektleiterin bzw. Projektleiter und Arbeitsstellenleiterin bzw. Arbeits-
stellenleiter findet § 21 (2) der Geschéaftsordnung Anwendung.

Die Prasidentin bzw. der Prasident fiihrt Gesprache mit der AV-Leitung. Sie dienen der Sicherung der
Qualitatsstandards, der Projektentwicklung und gegebenenfalls zur Identifikation projektspezifischer
Probleme.

(10) Die disziplinarische Aufsicht iber die Arbeitsstellenleiterin bzw. den Arbeitsstellenleiter (ibt die Pra-

sidentin bzw. der Prasident aus. Sie bzw. er kann diese Befugnisse ganz oder teilweise auf die Wissen-
schaftsdirektorin bzw. den Wissenschaftsdirektor delegieren.

Seite 1 von 1



	Leitfaden
	für die Leitung von Akademienvorhaben

